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Flurbegehung 2026
Humuswirtschaft als Methode

Bericht und Zusammenfassung
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Geschichtlicher Hintergrund

Das Leben und die Gesundheit allen Seins beginnt im Boden

• Weisheiten alter Humusforscher
• Über 60 Jahre eigenes Erfahrungs- und Forschungswissen
• Die immense Kraft des Mikrobioms
• Steuerung eines gesunden Milieus ist zentral

Erfolgserlebnisse – handeln nach den Mustern der Natur!
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Ziel der Humuswirtschaft

Abbauende in aufbauende Prozesse transformieren.

Ertragsstabilität, Resilienzsteigerung und Eigenständigkeit.

Handeln im jährlichen Bodenverbesserungszyklus.
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Mehrwert für den Betrieb

• Grösseres Wasserspeichervermögen der Kulturböden

• Kleinere Abhängigkeit von externen Hilfsmitteln

• Gesündere Tiere = tiefere Tierarztkosten

• Ertragssicherheit + tiefere Kosten = Einkommenssicherheit

• Freude und Zufriedenheit am eigenen Wirken
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Wichtige Faktoren für Humusaufbau
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Zielführende Massnahmen für den Bodenaufbau

• Schonende, flache Bodenbearbeitung, Boden lockern

• Grossen Wurzelraum fördern

• Boden immer begrünen, Gründüngungen, Leguminosen

• Organische Abfälle, Mist und Gülle aufbereiten 
(Pflanzenkohle einsetzen) oder kompostieren

• Zufuhr von reifem Humuskompost

*  das Bodenleben füttern  *

* das Milieu für nützliche Bodenmikroorganismen fördern *

Spatenmaschine mit Bodenimpfung
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A – aufbauendes Mikrobiom 

vermehren

B - hemmende Faktoren 

vermeiden

C – Start Humuswirtschaft 

und Ist-Zustand-Analyse

D – HW nach 3 Jahren

E – HW nach 8 Jahren

F – Resilienter Lebensraum

Posten Humuswirtschaft erleben
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Kernaussagen Station A – aufbauendes Mikrobiom vermehren
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Ohne aufbauende Mikroorganismen kein Humus.

Welchen Weg wählst du, um Bodenorganismen zu fördern und zu vermehren?

Wie erreiche ich in meinem Boden optimale Bedingungen für das Bodenleben?



Kernaussage Station B – hemmende Faktoren vermeiden
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Vermeide möglichst alles, was dem Bodenmikrobiom schadet, wie zum Beispiel …

• Fäulnis  Hofdünger bewusst fäulnisfrei lagern und aufbereiten, z.B. Mistfermentation

• Bodenverdichtungen  leichte Maschinen verwenden und Bodenfeuchte beachten

• Einseitige Düngung ohne Kohlenstoffkomponente  Vollwerternährung für den Boden = Humuskompost

Separation von Frischgülle aus Querkanal – Mist wird kompostiert

Dünnegülle ist geruchsfrei



Kernaussage Station C – Ist-Zustand-Analyse
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Um Erfolge sichtbar zu machen, wird in der Startphase der Boden-Ist-Zustand erhoben.

Grundzyklus

1. Verbesserungszyklus

2. Verbesserungszyklus

Jahr für Jahr durch 

Bodenaufbau seine 

Ressourcen stärken
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Spatenproben 23. und 25. März 2023
gleiche Bodenart, Braunerde-Gley, 50-70cm mässig gründig

10a: Pachtfläche, Winterweizen 11a:  2. Jahr Kunstwiese

Start

6 Jahre 

Humuswirtschaft

Foto vom 25.03.2023
Foto vom 23.03.2023
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Bodenchromatest – den Humuszustand sichtbar machen

Ausgangssituation erfasst März 2023 

Neue Pachtfläche bisherige Fläche

• Ungenügende Einbindung

• pH-Wert hohe Differenz

• Humusgehalt zu tief

• Boden mit funktionierenden 

Umsetzungen - Humusbildung

• Humus/Ton Verhältnis gut



Kunstwiese ob Mais, Probe Nr. 8 – HW nach 3 Jahren
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Boden bei 

Spatenprobe bis 

ca. 25 cm recht 

weich,

darunter härter 

und trockener.

pH akt. 5.83

pH pot. 4.82

Differenz 1.01

Corg 1.57

Corg/ Ton 9%

Ungenügende Werte

pH akt. 6.44

pH pot. 5.70

Differenz 0.74

Corg 2.32

Corg/ Ton 17%

Gute Werte

20 cm Bodentiefe

Foto vom 29.08.2026
Foto vom 23.03.2023

2023 - Naturwiese - Silomais       - Dinkel       - Kunstwiese 2026

2023 – 2026:

2 Gaben Humuskompost à 40 m3

Jährlich Kompostextrakt aufs Blatt

Bodenbearbeitung mit Spaten-

maschine & Kompostextrakt



Station D – HW nach 3 Jahren
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2023: Winterweizen, dann Kunstwiese mit Luzerne Mai 2026 Silomais

20 cm Bodentiefe

Unkraut in Reihen 

stärker

Bis 20 cm recht weich,

Feuchtigkeit spürbar

Dunkle, krümelige A-

Horizontschicht ca. 10cm 

in die Tiefe gewachsen

Parzelleninfo: in 4 Jahren ca. 90m3 Humuskompost in zwei Gaben erhalten

pH akt. 6.15

pH pot. 4.83

Differenz 1.32

Corg 2.67

Corg/ Ton 11%

Ungenügende Werte

pH akt. 6.67

pH pot. 5.99

Differenz 0.68

Corg 2.66

Corg/ Ton 13.7%

Gute Werte
Foto vom 29.08.2026Foto vom 23.03.2023

Wenig Krümel in 

Oberschicht

Schwache 

Durchwurzelung



Kernaussage Station D – HW nach 3 Jahren
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Erfolge erkennen durch Dokumentation und Vergleichen mit der Startphase.

Erfolge im Boden erkennen: dunklere Farbe, stabileres Krümelgefüge, Mächtigkeit des A-Horizonts,

Wurzeldichte und Wurzeltiefe, würzig süsslicher Geruch, Resultate Bodentest

Boden leicht feuchter bis 15 cm als am Parzellenrand



Station E – HW nach 8 Jahren
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2023 Kunstwiese mit Luzerne
2026 Silomais

HW nach 8 Jahren

20 cm Bodentiefe

Wenig Unkraut in den Maisreihen;

Mais steht kräftig grün da;

oberste 10 cm locker und krümelig;

bis ca. 30 cm noch viel 

Feuchtigkeit, nach 50 cm 

Unterboden feucht;

gute, tiefe Durchwurzelung;

Regenwurmaktivität sichtbar;

Humuschicht wächst in Tiefe.

pH akt. 6.79

pH pot. 6.00

Differenz 0.79

Corg 3.83

Corg/ Ton 18%

Gute Werte

pH akt. 6.67

pH pot. 6.02

Differenz 0.65

Corg 3.4

Corg/ Ton 18.2%

Gute Werte

Probe 0 -20 cmProbe 0 – 15 cm



Station F – Resilienz
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Foto vom 29.08.2026

Foto vom 11.08.2026

Populationsmais

Foto vom 22.08.2026

Mit Kompostextrakt 

beim Spatnen

Ohne  Kompostextrakt 

beim Spatnen



Station F – resilienter Lebensraum
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Foto vom 11.08.2026Foto vom 19.08.2026

Luzerne

Teffgras, Mitte Mai 2026 gesät, 

Anfang September 2026 schöner Ertrag im 3. Schnitt

30.07.2026 gemäht30.07.2026 gemäht
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Vision Humuswirtschaft

• Wir beteiligen uns gemeinsam an einem Konzept für modulare 
Ausbildungen und Erfolgsbegleitungen.

• Ein Pilot-Lehrgang für Hobbygärtner/innen ist bereits am Laufen.

Bionika-Ausbildungen fürs Jahr 2027: https://www.bionika.ch/Dienstleistungen/Ausbildungen.htm

• Bodenkurs I vom 20. bis 22. Januar
• Bodenkurs II vom 25. bis 27. Januar
• Kompostextrakt herstellen und anwenden 15. März
• Kompostkurs vom 16. bis 19. März
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